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Auswirkungen von MTB und Wandern auf die 
Umwelt
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Trap

Fang und 
Besenderung

von Rehen



ID Name Gender

RE01 Hape m

RE02 Wilma f

RE03 Klaus m

RE04 Lucy f

RE05 Miri f

RE06 Kari m

RE07 Nella f

RE08 Maec m

RE09 Rena f

RE10 Xena f

RE11 Mona f

RE12 Tina f

RE13 Ragi m

RE14 Alba f

RE15 Ueli m

15 Rehe mit GPS Loggern
Lebensräume und Kerngebiete der Rehe



Das Reh bleibt 
normalerweise in 

seinem Lebensraum, 
sofern es nicht gestört 

wird. (Stäubli 2015) 

Human activity LOW                                                  Human activity HIGH



Tagesverlauf 
der Aktivitäten
Tägliche Darstellung (a) der Anzahl der 
Besuchenden und (b) der Bewegungen 
des Rehs,

Time of day [h]



Distanz zu Forststrassen
Beispiel des (a) tages- und (b) nachtaktiven Lebensraums von Reh Nr. 12 (Hirschkuh) mit den aufgezeichneten 
individuellen GPS-Punkten in einem Teil des Untersuchungsgebiets, der intensiv von Menschen genutzt wird.

Jour Nuit

Road and path network Habitat       Distance to roads Point based data



Offtrail-Aktivitäten 
führen zu größeren 
Fluchtdistanzen 
(Sigrist 2015)

*p=0.0041, ontrail n=22, offtrail n=16
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MTB und Wildtiere

Was sollten wir noch 
wissen?



- Welche Tierarten sollen geschützt werden?
- Welchen Stellenwert hat Mountainbiking in unserem Wald?

- Wie können wir MTB ermöglichen und gleichzeitig Wildtiere schützen?
- Welche Strategien und Massnahmen setzen wir um?

- Wie überprüfen wir die Wirksamkeit?

Was sollten wir 
noch wissen?

Wildtiere

Stellenwert / Priorität

Ansprüche / Bedürfnisse Lebensraumgrösse, Qualität, Strukturen

Konfliktpotentiale Habitatverlust

Fakten und Zahlen Populationsdichte

Massnahmen Zum Schutz

Monitoring Populationsentwicklung, Kondition

Entwicklungen Verbreitung



- Welche Tierarten sollen geschützt werden?
- Welchen Stellenwert hat Mountainbiking in unserem Wald?

- Wie können wir MTB ermöglichen und gleichzeitig Wildtiere schützen?
- Welche Strategien und Massnahmen setzen wir um?

- Wie überprüfen wir die Wirksamkeit?

Was sollten wir 
noch wissen?

Wildtiere Freizeitnutzung

Stellenwert / Priorität

Ansprüche / Bedürfnisse Lebensraumgrösse, Qualität, Strukturen Aktionsradius, Infrastruktur

Konfliktpotentiale Habitatverlust Störung Umwelt / Sozial

Fakten und Zahlen Populationsdichte Raumzeitliche Muster, Frequenzen

Massnahmen Zum Schutz Zur Lenkung

Monitoring Populationsentwicklung, Kondition Verhalten, Wirksamkeit der Massnahmen

Entwicklungen Verbreitung Trends



MTB am Höhronen



Vielen Dank
martin.wyttenbach@zhaw.ch
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